
Abendgebete 

Müde bin ich, geh zur Ruh, 
schließe beide Augen zu. 
Vater, lass die Augen dein 
über meinem Bette sein. 
 
Hab ich Unrecht heut getan, 
sieh es, lieber Gott, nicht an. 
deine Gnad und Jesu Blut 
macht ja allen Schaden gut. 
 
Alle, die mir sind verwandt, 
Gott, lass ruhn in deiner Hand. 
Alle Menschen, groß und klein, 
sollen dir befohlen sein. 
 
Müden Herzen sende Ruh, 
Nasse Augen schließe zu. 
Lass den Mond am Himmel stehn 
Und die stille Welt besehn. 
Amen 

Lieber Gott, nun schlaf ich ein,  
schicke mir mein Engelein, 
dass es treulich bei mir wacht, 
in der langen dunklen Nacht. 
 
Schütze alle, die ich lieb, 
alles Böse mir vergib. 
Kommt der helle Sonnenschein, 
lass mich wieder fröhlich sein.  
 
Amen 

 
Luthers Abendsegen    
 
Das walte Gott, Vater, Sohn, Heili-
ger Geist.  
 
Ich danke dir, mein himmlischer 
Vater, durch Jesus Christus, dei-
nen lieben Sohn, dass du mich 
diesen Tag gnädig behütet hast, 
und bitte dich, du wollest mir ver-
geben alle meine Sünde, wo ich 
Unrecht getan habe, und mich die-
se Nacht gnädig behüten; denn 
ich befehle mich, meinen Leib und 
Seele und alles in deine Hände. 
Dein heiliger Engel sei mit mir, 
dass der böse Feind keine Macht 
an mir finde.  
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